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Gemeindebote 
Evangelisch-lutherische Kirche 

im Fürstentum Liechtenstein  
sowie im St. Galler Rheintal und in Graubünden 

Oktober 2017 bis Januar 2018 
 
 

 
 
 
 
 
Liebe Gemeindeglieder,  
liebe Familien, liebe Freunde unserer Gemeinde! 
 
Es gibt ein Sprichwort, das lau-
tet: „An den Krallen erkennt 
man den Löwen“. Gemeint ist 
damit: An den Händen erkennt 
man einen Menschen. 
Babyhände, Mutterhände, 
Künstlerhände, Arbeiterhände, 
betende Hände, schlagende 
Hände, Bauernhände, Arzthän-
de: 
Allein schon die Hände können 
viel über einen Menschen, sei-
nen Beruf und seine Lebensart 
aussagen.   
Auch Gott, auch Jesus kann 
man an seinen Händen erken-

 „Wenn es euch gut geht und ihr euch satt essen könnt,  

dann gebt acht, dass ihr nicht den Herrn vergesst!“ 
 

 
5. Mose 6,11b+12a 
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nen. Jesus hat mit seinen Händen Kinder gesegnet, Kranke 
geheilt, Hungrige gespeist, Schwache gestützt, im Wasser Ver-
sinkende festgehalten, Ängstliche beruhigt. Und schliesslich 
wurden seine Hände ans Kreuz genagelt und durchbohrt. Als 
Auferstandener hat er dem ungläubigen Thomas seine Hände 
mit den Nägelmalen gezeigt, damit sie ihn erkennen sollten. 
Und seine Jünger hat er mit seinen Händen gesegnet und als 
seine Boten in die Welt gesandt. 
Die etwa 2 Meter hohe Holzskulptur auf dem Bild hat ein ukrai-
nischer Künstler mit seiner Kettensäge aus einem alten Ei-
chenholzstamm gesägt. Sie steht in der Mitte unseres Gartens 
in Mahlstetten (Schwäbische Alb). Das Thema „Jugend und 
Alter“ hatte ich mir als Thema für die Skulptur gewünscht. Und 
dieses Thema ist gleich zweimal dargestellt: 
Der dicke Stamm als Sinnbild für „Alter“ und oben die einzelnen 
neuen Sprosse, die aus dem Stamm hervorbrechen und die 
das „neue Leben“ verdeutlichen sollen. Zum anderen ist die 
grosse Hand eines Erwachsenen zu sehen und die kleine Hand 
eines Kindes.  
In diesem letzten Symbol sehe ich aber noch eine weitere Be-
deutung der Skulptur: die grosse Hand ist für mich die Hand 
Gottes, in die wir vertrauensvoll unsere Menschenhand hinein-
legen können. Wenn meine Frau oder ich in den Garten gehen, 
dann legen wir oft unsere Hand in diese grosse Hand Gottes 
hinein. Und dann fühlen wir uns gehalten, behütet und gut auf-
gehoben.  
Diese Glaubensgewissheit wünsche ich auch Ihnen allen, liebe 
Gemeindeglieder. Dass Sie in ihrem Leben immer wissen und 
glauben: Was mir auch geschieht: Ich bin immer in Gottes 
Hand! So wie es in einem Gesangbuchlied heisst: 
          Ich kann nicht tiefer fallen als nur in Gottes Hand, 
          die er zum Heil uns allen barmherzig ausgespannt.       
 

Ihr Pfarrer Helmut Sobko 



3/16 

Konfirmationsgottesdienst 2017 
 

Ein Jahr lang hatten sich unsere 2 Konfirmanden auf diesen 
Tag vorbereitet. Am 4. Juni war der grosse Tag dann endlich 
gekommen! In einem 
feierlichen und trotzdem 
fröhlichen Gottesdienst 
wurden Lena und Lars 
Matt aus Mauren in un-
serer Johanneskirche 
eingesegnet. In seiner 
Predigt über das Bibel-
wort Josua 1, Vers 9 
(„Gott spricht: Lass dich 
durch nichts erschrecken 
und verliere nie den Mut. 
Denn der Herr dein Gott 
ist mit dir, wohin du auch 
gehen wirst.“) machte 
Pfarrer Sobko den beiden Konfirmanden Mut, sich auf ihrem 
Lebensweg von Gott begleiten zu lassen. Denn der Glaube gibt 
auch in der heutigen Zeit noch unserem Leben einen Sinn und 
ein Ziel. 
Musikalisch ausgestaltet wurde der Gottesdienst von der Band 
der Freien Evangelischen Gemeinde Schaan. Und Anna Matt, 
die Schwester der beiden Konfirmanden, rührte mit ihrem ge-
fühlvollen Sololied (begleitet von unserer Organistin Iris Engel-
fried-Meidert) nicht nur die Familie tief an. 
Wir wünschen Lena und Lars Gottes Segen und Geleit für ihren 
weiteren Lebensweg und wir hoffen natürlich, dass sie sich 
auch weiter rege am Leben unserer Kirchengemeinde beteili-
gen.  
 Pfarrer Sobko 
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Bericht vom diesjährigen Johannisfest  
 
Drei Tage nach Sommeranfang feiern Christen den Johannis-
tag (24. Juni) 
und gedenken 
der Geburt Jo-
hannes des 
Täufers, der 
später als 
Bussprediger 
am Jordan auch 
Jesus getauft 
hat. 
Diesen Johan-
nestag verbin-
det unsere 
evangelisch-
lutherische Kir-
che, die ja 
selbst den Na-
men Johannes-
kirche trägt, mit 
einem jährlichen 
Familiensom-
merfest. 
Weil bis zum 24. Juni schon etliche in den Sommerurlaub ver-
reisen wollten, hatten wir unser Johannis-Familiensommerfest 
vorverlegt und schon am 11. Juni gefeiert. Es wurden Gemein-
deglieder, deren Familien und Freunde zum gemütlichen Grill- 
und  Plauschnachmittag eingeladen, viele folgten der Einla-
dung.  
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Wir hatten Glück und der Regen machte eine Pause, sodass 
wir bei strahlendem Sonnenschein das gute Essen, vor allem 
die originalen Thüringer Rostbratwürste, die Pfarrer Sobko mit-
gebracht hatte, perfekt gegrillt von unserem Grillmeister  
Jonathan, geniessen konnten. 
Im Reformationsjahr gab es etwas ganz besonders: Jeder 
konnte durch eine Bilderwand durchschauen und dann zu  
Luther mutieren. 
Herzlichen Dank an alle die mitgeholfen haben und an die, die 
gekommen sind. 
 
 

 

 

Bericht vom Gemeindeausflug am Sonntag 3. September 

Am Sonntagmorgen, 3.9.2017, startete eine kleine Gruppe von 
13 Personen bei Regenwetter zu unserem diesjährigen Ge-
meindeausflug nach Mahlstetten zu Pfarrer Sobko und seiner 
Frau. 
In Rott-
weil wurden 
wir von ein 
paar zag-
haften Son-
nenstrahlen 
und dem 
Ehepaar 
Sobko be-
grüsst und 
nach einer 
kurzen 
Stärkung wartete schon unsere Stadtführerin auf uns. Es war 

Stadtführung in Rottweil durch unsere sehr kompetente Führerin 

Markus Meidert 
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hochinteressant, was wir alles über die älteste Stadt Baden-
Würrtembergs erfahren haben. Rottweil wurde im Krieg nicht 
zerstört und hat dadurch noch die intakte alte Bausubstanz mit 
den kleinen Erkern und den alten Stechschildern an den Häu-
sern. Wir bekamen einen Überblick über die bewegte Ge-
schichte der Stadt und staunten über viele kleine Details am 
Heilig-Kreuz-Münster. 
Besonders beeindruckt hat uns aber, dass in der barocken(!) 
evangelischen Predigerkirche auch katholische Gottesdienste 
stattfinden, besonders im Moment, da die kath. Kirche renoviert 
wird. Gelebte Ökumene!  
Zum Abschluss haben wir noch die kunstvollen Zunftlaternen 
der Zünfte bewundert, die eine wichtige Rolle in der traditionel-
len Rottweiler Fasnacht spielen. Sehr beeindruckt fuhren wir  
zur Lipacher Mühle, wo wir sehr gut gegessen haben. 
Und dann waren wir natürlich gespannt auf Mahlstetten und 
das Zuhause von unserm Pfarrer. Die Gastfreundschaft war 
umwerfend, Frau Sobko hat uns mit Kaffee und Kuchen ver-
wöhnt und wir konnten im Wintergarten umgeben von Blumen 
und Tomaten und Petersilie den prächtigen Ausblick in den 
Garten geniessen. Nach einem kleinen Spaziergang zu einer 
Kapelle mit wunderschönem Rundblick über die Schwäbische 
Alb hiess es, Abschied nehmen.  
Vielen herzlichen Dank für diesen schönen erlebnisreichen 
Tag! 
 
 

 

 

  

Ute Wild 
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500 Jahre Reformationsgedenken und 50 Jahre BELK und 
MLB in der Schweiz 

Am 10. September wurde in Genf ein Festgottesdienst zu die-
sem Anlass gefeiert, bei dem unsere Gemeinde mit Pfarrer 
Sobko und Frau, Ute Wild und Iris Engelfried-Meidert vertreten 
war.  
Grosszügigerweise konnten alle vier bei Pfarrerin Dagmar  
Magold übernachten. Sie betonte immer wieder, wie sie sich 
freut, dass aus Vaduz eine so grosse Delegation gekommen 
war. Leider konnte Frau von Essen nicht kommen, da sie er-
krankt war. Am Sonntag durften wir einen fröhlichen, internatio-
nalen  
Gottesdienst mit vielen Gästen aus Nah und Fern erleben, der 
uns alle sehr berührte. Auch die Ausführungen zum Jubiläum 
von BELK und MLB 
im Anschluss an 
das Mittagessen 
waren sehr interes-
sant. Im nächsten 
Gemeindeboten 
wird Pfarrer Sobko 
ausführlich über 
diesen Anlass be-
richten. 
Zwei Ausschnitte 
aus dem Gottes- 
dienst sind auf  
youtube zu finden 
Vokalensemble: 
https://www.youtube.com/watch?v=4PqX8IrhuR0&t=7s 
Predigt: 
https://www.youtube.com/watch?v=DlNqVwrJwR4 
 
 
 

Pfarrerin  Dagmar Magold, Pfarrer Dr. Martin Junge, General-

sekretär des Lutherischen Weltbundes, und die Vertreter unse-

rer Gemeinde nach dem Festgottesdienst in Genf 

Ute Wild 

https://www.youtube.com/watch?v=4PqX8IrhuR0&t=7s
https://www.youtube.com/watch?v=DlNqVwrJwR4
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Oktober 
02.10. Maja Ritzschke Schellenberg 
07.10. Dylan Elliot Olschnögger Schellenberg 
07.10. Hans Ullrich Troll-Stämpfli Winterthur 
07.10.  Jonathan Gruhl Balzers 
08.10. Leo Sprenger Triesen 
10.10. Birgit Olschnögger Schaan 
10.10. Julia Ramona Tomaselli Buchs SG 
20.10. Christiane Gräfin zu Münster Chur GR 
28.10. Annette Reiermann Schaan 

 
November 

01.11. Jann-Heinrich Uthoff Schaan 
13.11. Marie-Noelle Bescher-Prater Eschen 
20.11. Margrit Olschnögger Mauren 
27.11. Erwin Müller Triesen 
29.11. Karl Keinath Buchs SG  
  

Wir wünschen zum Geburtstag  

Gottes Segen: 
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Dezember 

5.12. Annelott Kretzschmar Mauren 
6.12. Jenniffer Hummel Triesen  
8.12. Marie-Theres Schwarz Eschen 
10.12. Susanne Erika Vogt Balzers 
17.12. Helga Huonder Igis GR 
20.12. Steffi Gruhl Balzers 
20.12. Jana Prater Eschen 
24.12. Edgar Bossard Vaduz 
27.12. Timon Pargätzi Triesenberg 
28.12. Cornera Heinz-Tauern Vaduz 

 

Januar 
1.1. Johannes Uthoff Schaan 
1.1. Hans-Peter Kretschmar Mauren 
4.1. Cynthia Hummel Triesen 
13.1. Leon Ludwig Vogt Balzers 
21.1. Gerald Olschnögger Schellenberg 
27.1. Ursula Schaper Ruggell 
 
 
 
 

 
 
 
  

Sehet, welch eine Liebe hat uns der Vater erzeigt, dass wir 

Gottes Kinder heissen – und es auch sind.   

      
(1. Johannes 3,1)  

http://www.bibel-online.net/buch/elberfelder_1905/matthaeus/13/#44
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Gemeindeveranstaltungen und  
Termine 
Sonntag, 1. Oktober 10:00 Uhr  
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

Gott danken – das sollten wir eigentlich jeden Tag. Aber das 
Erntedankfest ist ein besonderer Grund, Gott dafür zu danken, 
dass wir auch in diesem Jahr wieder eine ausreichende Ernte 
hatten und es uns gut geht. Das wollen wir im Erntedank-
Familiengottesdienst am 1. Oktober um 10.00 Uhr in unserer 
Johanneskirche tun. Auch Kinder sind dazu herzlich eingela-
den. 
Wer Gaben an Obst und Gemüse hat, kann sie gerne zum Got-
tesdienst mitbringen. 
 
 
Samstag, 7. Oktober 19:00 Uhr   
Kammermusical: „Wenn Engel lachen…“ 

Zu "500 Jahre Reformation" ein Kammermusical über Katharina 
von Bora, der Ehefrau von Martin Luther. 
Ein besonderes Stück Reformationsge-
schichte soll dabei lebendig werden. Da-
bei hält sich das Kammermusical streng 
an historische Tatsachen der Reformati-
onszeit. 
Die Schauspielerin und Sängerin Miriam 
Küllmer-Vogt spielt und singt die Katha-
rina voller Leidenschaft, Spielfreude und 
Hingabe. Begleitet wird sie von Peter 
Krausch oder Gernot Blume am Klavier. 
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Unsere Kirchengemeinde lädt ganz herzlich ein zu diesem Mu-
sical. Und bringen Sie bitte Freunde, Verwandte und Bekannte 
mit, damit unsere Kirche möglichst bis auf den letzten Platz be-
setzt wird. Es lohnt sich! 
Der Eintritt an diesem Abend ist frei. Am Ausgang wird eine 
Spende erbeten. 
 

 

Sonntag, 15. Oktober 10:00 Uhr in Basel  
Festgottesdienst zum 50-jährigen Bestehen des 
Martin-Luther-Bundes Schweiz 

Am 15.10 wird das 50-jährige Bestehen des Martin-Luther-
Bundes Schweiz mit einem Festgottesdienst, der um 10.00 Uhr 
in der Kartäuserkirche Basel stattfinden wird, gefeiert. Die Pre-
digt hält Michael Hübner, der Generalsekretär des MLB 
Deutschland. 
Der Martin-Luther-Bund lädt dazu herzlich ein. 
 

 

Dienstag, 31. Oktober (Reformationstag) 
19:00 Uhr Gottesdienst „500 Jahre Reformation“ 

In diesem Jahr erinnern wir uns an den Be-
ginn der Reformation vor 500 Jahren durch 
Martin Luthers Thesenanschlag am 
31.10.1517. Im Rahmen eines Gottes-
dienstes wird Pfarrer Sobko einen Vortrag 
mit vielen Originalbildern zum Thema „Wie 
es zur Reformation kam“ halten. 
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Mittwoch, 6. Dezember 19:30 Uhr  
Ökumenisches Taize-Gebet anlässlich  
500 Jahre Reformation im Kloster St. Elisabeth  

Die Schwestern vom Kloster St. Elisabeth laden gemeinsam 
mit Pfr. Johannes Jung von der Evangelischen Kirche und Pfr. 
Helmut Sobko von der Evangelisch-lutherischen Kirche alle 
Christinnen und Christen zu einem ökumenischen Taizé-
Gebet ein.  Damit soll auch in Liechtenstein ein ökumenisches 
Zeichen gesetzt werden!  
Im Anschluss an das Gebet sind alle zu einem gemütlichen 
Treffen in den Räumen des Klosters eingeladen. 
 

 

Samstag, 16. Dezember 17:00 Uhr  
Adventsfeier mit anschliessendem  
Taizè-Gottesdienst 

Alle Gemeindeglieder, aber ganz besonders die Gemeinde-
glieder, die im Jahr 2017 (einschliesslich Dezember 2016) ei-
nen runden Geburtstag (10/20/30 Jahre usw.) oder einen halb-
runden Geburtstag (15/25/35 Jahre…usw.) gefeiert haben, la-
den wir zu diesem adventlichen Nachmittag herzlich in den 
Gemeindesaal unserer Johanneskirche ein. Im Anschluss da-
ran, etwa gegen 19:00 Uhr, feiern wir einen besinnlichen Got-
tesdienst nach der Taizé-Liturgie.  
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Gottesdienste 

Die Gottesdienste beginnen, wenn nicht anders angegeben,  

um 10:00 Uhr in der Johanneskirche, Schaanerstr. 22, Vaduz. 

Einmal im Monat findet im Anschluss an den Gottesdienst im 

Gemeindesaal hinter der Kirche ein Kirchenkaffee statt.  

Die Termine, wenn der Kirchenkaffee stattfindet, sind bei den  

Gottesdiensten angegeben. 

Alle sind herzlich eingeladen. 

 
September  

24.09. Sonntag 10:00 Uhr  Gottesdienst  (Pfr. Zilker,  

 Ravensburg)   

 
Oktober  

01.10. Sonntag 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum  

Erntedankfest (Pfr. Sobko) 

  - Kirchenkaffee -   

08.10. Sonntag 10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit 

der Gemeinde der Evangelischen 

Kirche im Ebenholz  Ort: Eben-

holzkirche  (Pfr. Dr. Jung und Pfr. 

Sobko) 

14.10. Samstag 19:00 Uhr Abendgottesdienst  

(Pfrn. Wedam, Feldkirch)  
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22.10. Sonntag 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pfr Sobko)   

- Kirchenkaffee -   

31.10. Dienstag 19:00 Uhr  (Reformationstag)  

Gottesdienst mit Vortrag an-

lässlich „500 Jahre Reformation“  
(Pfr. Sobko) 

 
November  

05.11. Sonntag   kein Gottesdienst 

12.11. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Sobko) 

18.11. Samstag 19:00 Uhr Abendgottesdienst  (Pfr. Sobko)  

26.11. Sonntag 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pfr. Sobko)   

- Kirchenkaffee -   

 
Dezember  

03.12. Sonntag (1. Advent) kein Gottesdienst 

10.12. Sonntag 10:00 Uhr (2. Advent) 

Gottesdienst (Pfr. Sobko) 

16.12. Samstag 17:00 Uhr Adventsfeier mit anschliessendem 

Taizé Gottesdienst (Pfr. Sobko)  
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24.12. Sonntag 17:00 Uhr  Heiligabend 

Christvesper mit Krippenspiel 

und Blockflötenmusik (Pfr. Sobko) 

 

25.12. Sonntag 10:00 Uhr  (1. Weihnachtsfeiertag) 

Weihnachts-Gottesdienst mit 

Abendmahl (Pfr Sobko)   

- Kirchenkaffee -   

31.12. Sonntag 17:00 Uhr (Silvester) 

Jahresschlussgottesdienst 

(Pfr. Sobko) 

 
Januar  

07.01. Sonntag  kein Gottesdienst 

14.01. Sonntag 10:00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit  

Abendmahl (Pfr. Sobko)   

- Kirchenkaffee -   

20.01. Samstag 19:00 Uhr Abendgottesdienst  (Pfr. Sobko)  

28.01. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Sobko) 
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Der nächste Gemeindebote erscheint zum Februar 2018 

 

 

 

Adressen: 

 
Kirche: Johanneskirche, Schaanerstr. 22, 9490 Vaduz 
 
Internet:  www.luth-kirche.li 
 
E-Mail:  sobko@t-online.de 
 
 
Pfarramt: Pfarrer Helmut Sobko 

Im Güetli 9, 9490 Vaduz 
 Tel. (00423) 232 2515  

Fax (00423) 232 8161  
 Handy (0049) 151 72504519 
 
Präsident: Dr. Markus Meidert 

Brata 10, 9493 Mauren,  
Tel. 373 3582 

 

Konten: Postcheck: 70-6189-3 
 
Liechtensteinische Landesbank AG, Vaduz: 
Konto-Nr. 201.477.07 
IBAN:  LI 630880 0000 0201 47707 
BIC: LILAUXX 

 Bitte Verwendungszweck angeben  

mailto:sobko@t-online.de

